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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 ED/FS West (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

SpVgg Attenkirchen II : Rot-Weiß Klettham-Erding VI 
Dienstag, 06.02.2024, 20:15 Uhr

SpVgg Attenkirchen II stockt Punktekonto gegen Rot-Weiß 
Klettham-Erding VI auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für die
SpVgg Attenkirchen II im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 ED/FS West (Bayerischer TTV
- Oberbayern-Nord) gegen Rot-Weiß Klettham-Erding VI fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel
mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für die SpVgg Attenkirchen II, als auch
für Rot-Weiß Klettham-Erding VI am Dienstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft
sicherte Florian Frank, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in
diesem Mannschaftskampf holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Behr / Frank holten mit einem 15:13, 11:7, 9:11, 12:10 gegen Faust / Niestroj den
ersten Punkt für ihr Team. Das Doppel zwischen Ernst / Braun und Bang / Weny endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 11:6, 7:11, 11:2, 11:9 siegte am Nachbartisch Jean-
Marie Behr gegen Dong-Wook Bang und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Völlig ungefährdet war der Sieg von Florian
Frank gegen Nico Faust nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 8:11, 11:4, 11:9 nicht verloren.
Wenig später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Beim 8:11, 11:8, 11:7, 11:5-Erfolg gegen Tobias Niestroj kam Klaus Ernst nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen
Stephan Weny war dagegen David Braun, obwohl er alles gegeben hatte. Hierbei überließ Braun
seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Nur einen Satz verlor indes Jean-Marie Behr bei seinem
Sieg in vier Sätzen gegen Nico Faust und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 14:8 für Behr und 10:14 für Faust seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Florian Frank
derweil gegen Dong-Wook Bang. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Klaus Ernst holte
im Anschluss mit einem 3:1 gegen Stephan Weny einen Punkt für sein Team. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ernst nun bei 11:1, während Weny bislang 9 Siege und 11
Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2.
Das Einzel zwischen David Braun und Tobias Niestroj endete wiederum mit einem umkämpften Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf
mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.
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Nach diesem Sieg geht die SpVgg Attenkirchen II am 16.02.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den FC Mintraching III, während Rot-Weiß Klettham-Erding VI am 07.03.2024 gegen den TSV
Ismaning II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SpVgg Attenkirchen II

Doppel: Behr / Frank 1:0, Ernst / Braun 0:1 
Einzel: J. Behr 2:0, F. Frank 2:0, K. Ernst 2:0, D. Braun 0:2 

 Rot-Weiß Klettham-Erding VI
Doppel: Faust / Niestroj 0:1, Bang / Weny 1:0 
Einzel: N. Faust 0:2, D. Bang 0:2, S. Weny 1:1, T. Niestroj 1:1


